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Kurzfassung

Die Anforderungen an die Bildung, Erziehung und Betreuung der Kinder in 
den Kinderkrippen und somit an das methodische Handeln der pädagogi-
schen Fachkräfte haben sich in den letzten Jahren stark verändert. Das Hand-
lungsfeld ist deutlich umfangreicher und breiter geworden. Pädagogische 
Fachkräfte müssen in erster Linie die Lern- und Entwicklungsprozesse jedes 
einzelnen Kindes dieses Alters ausgehend von dessen Entwicklung, Bedürf-
nissen, Interessen, Ressourcen, Kompetenzen sowie individuellen Besonder-
heiten fallbezogen gestalten. Dies gelingt nur, wenn eine enge Zusammenar-
beit zwischen den pädagogischen Fachkräften und der Familie sowie bei den 
Teammitgliedern untereinander herrscht. Pädagogische Fachkräfte müssen 
über ein umfassendes Kompetenzprofil verfügen. 

Im Fokus der vorliegenden Arbeit liegt die Selbsteinschätzung der für den 
Krippenbereich berufsrelevanten Handlungskompetenzen der pädagogischen 
Fachkräfte, die in direktem Zusammenhang mit den Aufgaben der Bildung, 
Erziehung und Betreuung dieser Altersgruppe stehen. Untersucht werden da-
bei die Fach- und personalen Kompetenzen der Handlungsfelder ‚Verlässliche 
Bezugsperson und Gestaltung von Übergängen‘, ‚Professionelle Bildungsbe-
gleitung‘, ‚Organisation und Gestaltung der Lernumgebung und Zeitstruktur‘, 
‚Beobachtung und Dokumentation‘, ‚Bildungs- und Erziehungspartnerschaft 
mit Eltern‘, ‚Teamarbeit‘, ‚Gemeinwesenorientierung‘, ‚Kooperation und Ver-
netzung‘ sowie einige übergreifende Handlungskompetenzen. Weiterhin wird 
der Einfluss von zwei Merkmalen untersucht, die die Selbsteinschätzung der 
Handlungskompetenzen beeinflussen können. Diese sind im Einzelnen die 
vermittelten Handlungskompetenzen durch die Ausbildung und die vermit-
telten Handlungskompetenzen durch die Fort- und Weiterbildung.

Die Erkenntnisse der vorliegenden Arbeit zeigen deutlich, dass sich die 
pädagogischen Fachkräfte bei der Durchführung der aus der Bildung, Erzie-
hung und Betreuung hervorgehenden Aufgaben überwiegend als kompetent 
ansehen. Bei Betrachtung der einzelnen Handlungskompetenzen offenbart 
sich jedoch, dass für sie bei einigen Handlungskompetenzen noch Hand-
lungsbedarf besteht. Weiterhin konnte festgestellt werden, dass Aus-, Fort- 
und Weiterbildung Einfluss auf die Einschätzung der berufsrelevanten Hand-
lungskompetenzen haben.
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